
GELENAU — Wie gebannt haben ges-
tern in der Gelenauer Turnhalle
146 Schüler der Pestalozzi-Grund-
schule das Spiel der Puppen verfolgt.
Auf dem Plan stand „Peter und der
Wolf“, das klassische Musikmär-
chen von Sergei Prokofjew.

Auf die Bühne brachte es der Ber-
liner Marionettenspieler Karsten
Ackermann. In der Version des Feli-
cio-Puppentheaters, die in Gelenau
gezeigt wird, ist zwar weiterhin je-
der Märchenfigur ein bestimmtes
Instrument und ein musikalisches

Thema zugeordnet, doch manches
ist auch anders. Denn Karsten
Ackermann hat das Stück für seine
Zwecke leicht abgewandelt.

„In meiner Geschichte machen
Peter und sein Großvater Heinz Ur-
laub mit dem Wohnmobil am Was-
ser“, erklärt er. „Während der Groß-
vater damit beschäftigt ist, einen
Zaun zu errichten, lässt Peter aus
Versehen das Gartentor offen, so-
dass es dem Wolf gelingt, die Ente zu
fressen.“ Doch ganz wie im klassi-
schen Märchen auch, geht die Pup-
penspielversion am Ende doch gut
aus. Peter gelingt es, mit einem Seil
den Wolf zu fangen, und Isegrim
wird von den Jägern in den Tierpark
gebracht.

Die Mädchen und Jungen der Pes-
talozzi-Grundschule waren von
dem Stück begeistert. Die achtjähri-
ge Wenke Michaelis sagte: „Mir hat
besonders die Szene gefallen, als
endlich der Wolf gefangen wurde.
Am besten fand ich den Peter, weil es
ihm gelang, ihn zu fangen.“ Für die
zehnjährige Sinéad Schmidt war ei-
ne andere Stelle in der Aufführung
atemberaubend: „Mir hat am besten

gefallen, als der Wolf den Peter er-
schreckt hat.“

Als der Vorhang fiel, nutzen die
Kinder die Gelegenheit, um hinter
die Bühne zu schauen. „Wenn der
Vorhang gefallen ist, kommen die
Jungen und Mädchen oft. Sie wollen
dann sehen, wie das mit dem Pup-
penspiel genau funktioniert und
wie das ein einziger Spieler bewerk-
stelligen kann“, sagte Karsten Acker-
mann.

Gudrun Lieberwirth, Leiterin der
Gelenauer Pestalozzi-Grundschule,
war jedenfalls froh über die gelunge-
ne Vorstellung: „Das ist bei uns

schon zur Tradition geworden, das
veranstalten wir in jedem Jahr.
Denn bei den Kindern ist die Vor-
freude jedes Mal groß. Marionetten-

theater ist schließlich nichts Alltäg-
liches. Und Peter und der Wolf
kannten sie sogar aus dem Musikun-
terricht.“

Das Wohnmobil bei Peter und der Wolf
Bei den sechsten Puppen-
theatertagen in Gelenau
ist vieles anders als bei
klassischen Bühnenspie-
len. So kommt einem
auch bei Sergei Prokofjews
Kindermärchen
manches merkwürdig vor.

VON THOMAS FRITZSCH

Karsten Ackermann inmitten der Grundschüler der Gelenauer Pestalozzi-
Schule. FOTO: THOMAS FRITZSCH
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OLBERNHAU — In der neuen Staffel
„Promis kochen im Moritz“ sind die-
ses Mal die Rollen etwas anders ver-
teilt. Kleine Unternehmen aus der
Region um Olbernhau, Erzeuger
von Lebensmitteln wie Fleisch, Käse
und Gemüse rücken in den Mittel-
punkt. Aus dem, was sie zum Ko-
chen beisteuern, gestaltet Küchen-
chef Daniel Haustein vom Restau-
rant „Moritz“ des Theaters, Konzert-
und Ballhauses Tivoli ein Probier-
buffet.

„Die eigentlichen Stars sind eben
diese kleinen Unternehmen, die gu-
te und saubere Lebensmittel produ-
zieren“, erläutert Daniel Haustein.
„Sie arbeiten ohne Skandale und
Schlagzeilen und oftmals versteckt.
Dabei sind die Erzeuger in unserer

Umgebung echte Geheimtipps und
gehören ins Rampenlicht.“ Der
Chefkoch wird für das Premieren-
Probier-Buffet heute Abend Ver-
schiedenes aus Lammfleisch zube-
reiten und damit die Bandbreite des-
sen aufzeigen, was es an Zuberei-
tungsarten bietet. Das Fleisch
kommt vom Arche-Hof des Thera-
piezentrums Alte Flugschule in
Großrückerswalde. Dort werden
braune Bergschafe gehalten. „Alles,
was daraus zubereitet wird, dürfen
Besucher des Promi-Kochens nach
Herzenslust probieren“, so Daniel
Haustein. „Dazu gibt es Wissenswer-
tes über die Schafrasse und Informa-
tionen zu Bezugsquellen aus erster
Hand.“

Im Verlauf der Koch-Staffel bis
Dezember soll auf diese Art und
Weise und im Sinne von Verkostun-
gen jedes Mal ein anderer Betrieb
vorgestellt werden. Kerstin Drech-
sel, Betreiberin des Olbernhauer Ti-
voli: „Die jeweiligen Betriebe haben
es schwer, sich in der Region einen
Namen zu machen. Unser Ziel ist
deshalb, ein Netzwerk für die Ver-
marktung regionaler Spezialitäten
auf den Weg zu bringen.“

PREMIERE Start der neuen Staffel „Promis
kochen im Moritz“ heute, 19 Uhr im Theater,
Konzert- und Ballhaus Tivoli Olbernhau, Pro-
bierbuffet auch morgen und am Samstag.

Koch-Staffel startet
Lebensmittel-Erzeuger aus
der Region um Olbernhau
stehen im Mittelpunkt von
„Promis kochen im
Moritz“. Zur Premiere
heute Abend liefert der
Arche-Hof Großrückers-
walde Lammfleisch.

VON WILFRIED SAWORSKI

OLBERNHAU — Ein „i“ in Weiß auf ro-
tem Untergrund ziert nun auch die
Touristinformation in Olbernhau in
der Grünthaler Straße. Das Zeichen,
das vom Deutschen Tourismusver-
band (DTV) verliehen wird, steht für
guten Service. Alle i-Marken haben
beispielsweise Pkw-Parkplätze so-
wie eine öffentlich zugängliche Toi-
lette in der Nähe, sind barrierefrei er-
reichbar und bieten auch außerhalb
ihrer Öffnungszeiten touristische
Informationen. Im Freistaat Sach-
sen sind 30 Touristinformationen
vom DTV zertifiziert. (gel)

ZERTIFIKAT

Touristinfo kann
mit i-Zeichen werben

Morgen, 20 Uhr: „Am Südpol, denkt
man, ist es heiß“, Puppentheater
Funke Coswig nach Elke Heidenreich;

Samstag, 16 Uhr: „Aufregung im
Märchenwald“ mit Laschis Kasperthe-
ater Potsdam; 20 Uhr: Großer Thea-
terabend: „Doctor, Henker, Tod und
Teufel“ und „Lessing – ein Kindheits-

trauma“ mit dem Felgentreu-Grün-
meffert-Theater Potsdam sowie der
Chemnitzer Oldieband Bumerang;

Sonntag, 10 Uhr: „Zwerg Nase“ mit
dem Puppentheater Funke,
16 Uhr: „Schneeweißchen und Rosen-
rot“ mit dem Marionettentheater
Pandels.

Öffentliche Veranstaltungen im Volkshaus Gelenau
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Bestes aus unserer Region

Wir lieben Lebensmittel.

Frischer kann man gar nicht verliebt sein.

0.99SIE SPAREN

16%  

Alt Mecklenburger
Tilsiter naturgereift
60% Fett i.Tr.
100g
Packung

3.99SIE SPAREN

20%  

Unsere gute
Knoblauchbrühwurst* 
oder Fleischwurst*
im Ring
100g

Frische Kalbsschnitzel*
oder Kalbsgeschnetzeltes* 
aus der Keule
100g
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Markenvielfalt – unschlagbar günstig!

0.59SIE SPAREN

33%  
1.19SIE SPAREN

33%  
0.89SIE SPAREN

25%  

Coburger 
Frankendammer*
deutscher Schnittkäse
45% Fett i.Tr., mild-
aromatisch, nusskernartig
100g

Wilthener
Goldkrone
Spezialität
Spirituose
28% Vol.
0,7l Flasche
1l = € 5,70 

0.99SIE SPAREN

37%  
0.55SIE SPAREN

38%  
0.59SIE SPAREN

25%  
0.69SIE SPAREN

30%  

1.29SIE SPAREN

33%  

Rama
mit essentiellen Fettsäuren 
und Vitaminen E, A und D
600g Becher
1kg = € 1,65

Haribo Fruchtgummi 
oder Lakritz 
versch. Sorten
175g / 200g Beutel 
100g = € 0,34 / € 0,30 

Nivea Shampoo
oder Spülung
versch. Sorten, 250ml / 200ml 
Flasche 
1l = € 5,16 / 
€ 6,45

Milram Frühlings- oder 
Gewürzquark
versch. Sorten und Fettstufen
200g Becher 
100g = € 0,28 

Maggi Delikatess-Soßen 
versch. Sorten
Doppelpackung 

20% mehr
Inhalt!

Bananen
aus Mittelamerika
1kg

Blumenkohl
aus Italien
Klasse I
Stück 

0.991.111.49

Himbeeren aus Spanien 
oder EDEKA Selection
Heidelbeeren aus Marokko 
Klasse I, je 125g Schale 
100g =
€ 1,19
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 Schweineschulterstücke* 
wie gewachsen
1kg

2.49SIE SPAREN

50%  

1.11SIE SPAREN

28%  

granini Trinkgenuss
oder samtig & fein
Fruchtsaft aus
Fruchtsaft-
konzentrat
oder Nektar
versch. Sorten
1l PET-Flasche

Pfandfrei!

2.49SIE SPAREN

37%  

Zewa Soft
Toilettenpapier
„Das Verwöhnsichere“
4-lagig, versch. Farben
8x 150 Blatt Packung
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